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• Fazit: Lohnt sich das?
• Wie und wo bekomme ich Unterstützung?









Was wird von wem gefördert?

• Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)
Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)
Nur Zuschussvarianten

Einzelmaßnahmen an der Gebäudehülle und Heizungstechnik:
- Fenster und Außentüren
- Dämmung von Außenwänden, Dach, Geschossdecken etc. 
- Wärmepumpe, Biomasseheizung, Solarthermieanlage
- Optimierung der Heizung zum Beispiel Einbau Fußbodenheizung

und sämtliche Umfeldmaßnahmen



Was wird von wem gefördert?



Wichtigste Förderprogramme im Detail

Welchen Bonus kann ich bekommen? – Zuschussvariante BAFA 
• iSFP-Bonus +5%:

Möglich bei Förderanträgen zur Gebäudehülle (Dach,Fenster, Außenwand), Heizungsoptimierung und 
Anlagentechnik. Nicht bei dem Austausch von Wärmeerzeugern!
iSFP muss bei Antragstellung final vorliegen und mit eingereicht werden. 

• Heizungstausch-Bonus +10%:
Beim Austausch einer Ölheizung / Kohleheizung / Gas-Etagenheizung / Nachtspeicherheizung gegen ein   
neues förderfähiges Heizsystem (zb. Wärmepumpe). Unabhängig von dem Alter der alten Heizung
Ist die alte Heizung eine Gas-Zentalheizung, wird der Bonus nur gewährt, wenn der alte Wärmeerzeuger     
älter als 20 Jahre ist!

• Wärmepumpenbonus +5%:
Wird bei Erdwärmepumpen gewährt
Bei Luftwärmepumpen nur, wenn Anlage mit umweltfreundlichem Kältemittel arbeitet



Wichtigste Förderprogramme im Detail
Förderverfahren – Zuschussvariante BAFA BEG EM

• Optional: Zuerst Erstellung des individuellen Sanierungsfahrplans

1) Elektronischer Antrag online beim BAFA www.bafa.de/beg
2) Technische Projektbeschreibung (TPB) 

durch „Energie-Effizienz-Expert/in“
3) Elektronische Nachweise beim BAFA 

einschließlich technischem Projektnachweis (TPN) 
durch Energie-Effizienz-Expert/in

4) Auszahlung

• Förderung ohne Energie-Effizienz-Expert/in bei Anlagentechnik Heizung und Heizungsoptimierung 
möglich.

• Expert/innen finden unter 
www.energie-effizienz-experten.de

http://www.energie-effizienz-experten.de/


Wichtigste Förderprogramme im Detail

Was muss noch beachtet werden? – Zuschussvariante BAFA 
• Wichtig! Erst Antragstellung dann Auftragsvergabe an Handwerker! Angebote 

dürfen eingeholt werden.
• Förderfähige Investitionskosten maximal 60.000 EUR pro Wohneinheit und Jahr
• Anträge sind zwei Jahre gültig
• Teilauszahlungen sind nicht möglich
• Bei Antragstellung ausreichenden finanziellen Puffer angeben
• Keine Barzahlungen an Handwerker
• In der Regel keine Eigenleistung 
• Keine Pauschalrechnungen
• Rechnungen müssen auf Antragsteller ausgestellt sein (nur eine Person möglich)
• Technische Mindestanforderungen beachten! U-Werte etc.



Wichtigste Förderprogramme im Detail

Was muss noch beachtet werden? – Zuschussvariante BAFA 
Fachplanung und Baubegleitung:

• Kosten für die Antragstellung durch Energieberater
• Erstellung individueller Sanierungsfahrplan
• Planungsleistungen 
• Architektenleistungen 

Kosten werden mit 50% bezuschusst!



Was wird von wem gefördert?

• Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW)
Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)
Programm 261 Kreditvarianten:

• energetisch Sanieren zum Effizienzhaus
• Förderkredite ab 0,15 % effektiver Jahreszins
• bis zu 150.000 EUR je Wohneinheit
• zwischen 5% und 45% Tilgungszuschuss



Was wird von wem gefördert?

„Dach-Solar-Richtlinie“ der Region Hannover

Errichtung einer Solarstrom- oder Solarthermie-Anlage
In Kombination mit einer Dachdämmung nach BAFA-
Vorgaben.

Die BAFA-Förderung kann ebenfalls in Anspruch 
genommen werden!

Förderhöhe: Je Quadratmeter gedämmter Dachfläche 50 
EUR 



Was wird von wem gefördert?

„Dach-Solar-Richtlinie“ der Region Hannover

Dachneueindeckung 100 m² Dachfläche:
- 10 cm Aufsparrendämmung
- 12 cm Zwischensparrendämmung
Kosten: 50.000 EUR
(Förderung durch das BAFA max.: 10.000 EUR b. 20%)

Installation 7 kWp PV-Anlage mit Speicher:
Kosten: 15.000 EUR

Förderung: 5.000 EUR



Wichtigste Förderprogramme im Detail

• Steuerermäßigung für energetische
Maßnahmen im Eigenheim
• Wärmedämmung der Gebäudehülle

(Außenwände, Fenster, Dach, 
Geschossdecken)

• Sommerlicher Wärmeschutz
• Wärmepumpen
• Biomasseheizungen
• Brennstoffzellen
• Solarkollektoren
• Erneuerbare-Energie-Hybridheizungen
• Anschluss an ein Wärmenetz 

• Steuerermäßigung: 20 Prozent der Gesamtkosten bis 40.000 Euro/Haus über drei Jahre verteilt.



Förderbeispiele 
aus der Region 
Hannover:

• Einfamilienhaus
• Wohnfläche: 102 m²
• Baujahr: 1961

Energetischer Zustand
größtenteils Baujahrstypisch

Geplant: Ausbau der Ölheizung und 
Einbau einer Luft- Wasser 
Wärmepumpe



Individueller Sanierungsfahrplan



Förderbeispiele

Erste Schritte:
• 1. Berechnung der Heizlast Auslegung des Wärmeerzeugers
• 2. Einholen von Angeboten
• 3. Antragstellung









Förderbeispiele

• Nach Abschluss aller Arbeiten
• Rechnungen digitalisieren bzw. einscannen
• Zahlungsnachweise aufbewahren
• Fachunternehmererklärung vom Handwerker anfordern







Fazit –
Lohnt 
sich das?
Variante nicht
förderfähig!



Fazit –
Lohnt 
sich das?
Variante
förderfähig!



Fazit –
Lohnt 
sich das?

Angebot nicht förderfähig (2-Fach Glas):
820,43 €

Angebot förderfähig (gutes 3-Fach Glas)
865,07 €

Abzgl. Förderung 20%:
173,01 €

Kosten für das Fenster abzgl. Förderung:
692,02 €

128,41 EUR gespart



Wie und wo bekomme ich Unterstützung?

• Netzwerk Modernisierungspartner – Hier finden Sie Handwerker und Planer aus der 
Region 

https://www.modernisierungspartner-hannover.de

• Verbraucherzentrale Niedersachsen – Bietet Beratungstermine an:    
https://www.verbraucherzentrale-energieberatung.de/

• Energie-Effizienz-Experten – Verzeichnis nachweislich qualifizierter Fachkräfte für 
energieeffizientes Bauen und Sanieren.           
Notwendig bei der Sanierung an der Gebäudehülle: 

https://www.energie-effizienz-experten.de

• Klimaschutzagentur Region Hannover – Zum Beispiel Online-Vorträge
https://www.klimaschutzagentur.de

https://www.modernisierungspartner-hannover.de/
https://www.verbraucherzentrale-energieberatung.de/
https://www.energie-effizienz-experten.de/
https://www.klimaschutzagentur.de/


Die Veranstaltungsreihe 
wird finanziell 
unterstützt von der Stadt 
Lehrte.

Zu allen Vorträgen gibt es Material (Folien und/oder Videos) 
auf unserer Website unter: 
https://www.hof-zwoelf-lehrte.de/energiewende/

https://www.hof-zwoelf-lehrte.de/energiewende/


Lehrter Energiewende
Individuell praktisch mitgestalten

Und jetzt können Sie/ kannst Du loslegen!!!

Die Veranstaltungsreihe 
wird finanziell 
unterstützt von der Stadt 
Lehrte.
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